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1. Thema: Richten von Infusionen  

 

Das Richten von Infusionen muss unter aseptischen Kautelen erfolgen, d h. 

o das Anrichten der Infusionen erfolgt im reinen Arbeitsraum. 
o die Arbeitsfläche ist vor Nutzung zu desinfizieren.  
o Hygienische Händedesinfektion! 
o Desinfektion der Membran/des Gummiseptums mit einem sterilisierten Tupfer 

und einem Hautantiseptikum (EWZ 15 sec). 
o das Desinfektionsmittel muss abtrocknen. 

Kontrolle der Infusionsflasche 

o auf Unversehrtheit (Haarrisse) 
o auf Trübung, Ausflockung, Bodensatz 
o auf die Haltbarkeit 

Infusionen sind zur sofortigen Anwendung bestimmt und dürfen nicht länger als  
1 Stunde vor dem Verabreichen gerichtet werden (BGH Urteil vom 3. November 1981 
OLG Frankfurt a. M. VI ZR 119/80). 

 

 

Sollte die angerichtete Infusionsflasche bis zur Verabreichung 
hingestellt werden, unbedingt die Belüftungsklappe schließen, da 
es sonst zur Durchfeuchtung des Partikelfilters kommt. 

 

 

 

 

Für die Beschriftung bei Zusätzen sind Klebeetiketten  
empfehlenswert! 
 

2. Weitere Informationen 

www.imikro.med.uni-rostock.de  

3. Kontakt 

Bei Anfragen, Anregungen etc. erreichen Sie uns unter Tel. 5014 
bzw. schreiben Sie eine Mail an hygienefachkraft@med.uni-rostock.de 
 

Ihr Hygieneteam 


